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Aus dem Gemeinderat

•
•
•
•
•

 

 

Erstellung einer Geschäftsordnung 
 
Der Gemeinderat hat an seiner Sitzung vom 3. Mai 2022 beschlossen, eine Arbeits-
gruppe zu gründen für die Ausarbeitung einer Geschäftsordnung im Sinne von Art. 24 
Gemeindeordnung. Gemeindepräsident Thomas Bitschnau schlägt vor, als externen 
Berater Jean-Claude Kleiner von der Firma Kleiner Beratung, St. Gallen, zu engagie-
ren. Er hat mit dem Rat bereits erfolgreich die Legislaturziele erarbeitet.  
 
Die Arbeitsgruppe Geschäftsordnung besteht aus: 

- Gemeindepräsident Thomas Bitschnau 
- Gemeinderat Beat Keller 
- Gemeindeschreiber Hubert Bürge 

 
 



Aus dem Gemeinderat

 
Leonie Zweili hat die Lehrzeit als Kauffrau öffentliche Verwaltung am 1. August 2019 
begonnen. Trotz eines kürzlichen Unfalls konnte sie die angesetzten Prüfungen absol-
vieren. Wir freuen uns sehr, dass Leonie die Lehrabschlussprüfung mit Erfolg bestan-
den hat und danken der Lehrmeisterin Séline Demir für ihren Einsatz. 
 
Herzliche Gratulation!  
 
Leonie Zweili wird seit dem 1. August 2022 in einem 50%-Pensum in der Gemeinde-
ratskanzlei weiterbeschäftigt.  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Prüfungserfolg von Fabian Fäh 
 
Fabian Fäh, Mitarbeiter Bauverwaltung und Gemeinderatskanzlei, hat den Lehrgang 
zur Fachperson Bau- und Planungsrecht sehr erfolgreich abgeschlossen. Er konnte 
nach bestandener Prüfung das Diplom an einer Feier entgegennehmen. Die fachlichen 
Voraussetzungen zur Übernahme der Leitung der Bauverwaltung hat er erworben. 
 
Herzliche Gratulation! 
 
 
Erneuerungswahlen Gemeindepräsident und Gemeinderat 
 
Am 27. November 2022 werden der Gemeindepräsident und der Gemeinderat für die 
Legislaturperiode 2023 bis 2027 gewählt. 
 
Für eine weitere Amtsperiode stellen sich zur Verfügung: 

• Thomas Bitschnau, Berg, Gemeindepräsident 
• Beat Keller, Berg, Gemeinderat 
• Robert Schneider, Mauren, Gemeinderat 
• Margrit Streckeisen, Andhausen, Gemeinderätin 
• Marcel Zollikofer, Graltshausen, Gemeinderat 
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Aus dem Gemeinderat

 
Nicht mehr zur Verfügung stellen sich: 

• Kristy Keller, Berg, Gemeinderätin 
• Daniel Schenk, Guntershausen, Gemeinderat 

 
Vorgehen für Kandidierende:

 
Auf der Website (www.berg-tg.ch) oder beim Gemeindeschreiber können Vorschlags-
listen für die Wahl eines Mitglieds des Gemeinderates und diejenige für die Wahl als 
Gemeindepräsident bezogen werden. Das Formular ist auszufüllen und vom Kandidie-
renden zu unterzeichnen. Jeder Wahlvorschlag muss von mindestens 10 Stimmbe-
rechtigten der Gemeinde Berg mitunterzeichnet werden. 
  
Fristen: 

Die Vorschlagsliste muss bis spätestens Montag, 3. Oktober 2022, auf dem Postweg 
bei der Gemeinderatskanzlei, Haupstrasse 43, 8572 Berg, eingetroffen sein oder dem 
Gemeindeschreiber abgegeben werden. 
 
Die Wahl findet am 27. November 2022 statt. 
Die offiziell Kandidierenden werden auf der Kandidatenliste aufgeführt, welche dem 
Abstimmungsmaterial beiliegt. 
 
Bei Fragen gibt Ihnen Gemeindepräsident Thomas Bitschnau (071 637 70 41) oder 
Gemeindeschreiber Hubert Bürge (071 637 70 37) gerne Auskunft. 
 
 
Rückblick Bundesfeier 2022 
 
Bei prächtigem Wetter fand im Schlosspark des Tertianums die Bundesfeier statt. Der 
Anlass wurde durch den Feuerwehrverein mit Hans Köppel hervorragend organisiert. 
Es waren schätzungsweise 200 Personen anwesend. 
 
Nach der Begrüssungsfanfare durch Turmbläser vom Schlossturm, einem ökumeni-
schen Gottesdienst durch die drei Kirchen (Predigt Stephan Reutimann) und Begrüs-
sungen durch Organisator Hans Köppel und GP Thomas Bitschnau hielt der bekannte 
Journalist und Buchautor Beat Kappeler eine interessante und unterhaltsame Rede. 
Die Musikgesellschaft Berg und der Handharmonikaclub Berg unterhielten die Gäste 
musikalisch. 
 
Ausserdem fand auch der Empfang der Armbrustschützen statt, die vom eidg. Schüt-
zenfest in Neuwilen berichteten und einige sehr gute Resultate vorweisen konnten. 
Mehrere Vereine (SG Berg-Mauren, STV Berg, Musikgesellschaft Berg, SC Berg, FTV, 
Handharmonikaclub) waren vertreten und erwiesen dem ASV die Ehre. 
 
Die Stimmung war sehr gut. Ausser den normalen Getränken wurden Würste und 
Älplermaccaroni angeboten, die durch das Tertianum gekocht wurden. Für die jugend-
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Aus dem Gemeinderat

•
•

 
lichen Teilnehmer und Kinder wurde Unterhaltungskünstler Peter Kramer mit seinem 
Künstlervelo engagiert. Er stellte für die Kinder auch viele Ballontiere her. 
 
Leider musste das Forstamt das Abbrennen des Funkens aufgrund der ausserge-
wöhnlichen Trockenheit kurzfristig verbieten und aus dem gleichen Grund konnte auch 
kein Feuerwerk entzündet werden. Dies tat der guten Stimmung auf dem Festareal 
des Schlosses Berg jedoch in keiner Weise einen Abbruch. 
 
Der Gemeinderat bedankt sich bei allen Beteiligten für ihr Mitwirken, dem Feuerwehr-
verein für die Organisation und dem Tertianum Berg für die Gastfreundschaft. Wir hof-
fen, bei der nächsten Austragung der Bundesfeier vermehrt auch «neue» Gesichter 
aus der Bevölkerung zu sehen. Immer wieder ein toller Anlass und damit auch eine 
sehr gute Gelegenheit für interessante Gespräche und wertvolle Kontaktpflege im 
Dorf. 
 
 
Erarbeitung Kanalisationsreglement 
 
Unsere Gemeinde verfügt bis heute noch über kein Kanalisationsreglement. Zwar sind 
die Beiträge an Erschliessungsanlagen, die Anschlussgebühren und die wiederkeh-
renden Gebühren im Gebührenreglement festgehalten. Das reicht aber nicht aus und 
zudem ist das Gebührenreglement aus dem Jahre 2003 in Überarbeitung. 
 
In den nächsten Jahren wird von übergeordneter Stelle die Auflage erwartet, dass die 
Hausanschlussleitungen überprüft werden müssen und zu sanieren sind. Spätestens 
bis dorthin wäre eine reglementarische Klarheit sinnvoll, nicht zuletzt im Sinne der 
Rechtssicherheit und des Kundendienstes.  
 
Es wird eine Arbeitsgruppe eingesetzt, mit dem Auftrag, ein Kanalisationsreglement 
zu erarbeiten und dem Gemeinderat vorzulegen. Der Arbeitsgruppe sollen die folgen-
den Personen angehören: 
 
Robert Schneider, Vizegemeindepräsident, Vorsitz  
Hubert Bürge (Planung, Rechtliches) 
Daniel Schenk (Werke) 
Fabian Fäh (Bau) 
Mark Todorovic, NRP AG (externe Begleitung) 
 
 
Inkraftsetzung Feuerschutzreglement 
 
An seiner Sitzung vom 17. August 2021 hat der Gemeinderat das überarbeitete Feu-
erschutzreglement genehmigt, zuhanden der Vorprüfung durch das kantonale Depar-
tement für Justiz und Sicherheit. An der Sitzung vom 16. November 2021 wurden 
aufgrund der kantonalen Stellungnahmen Anpassungen durch den Gemeinderat vor-
genommen.  
 



Aus dem Gemeinderat

 
Das Feuerschutzreglement ist vom 3. Januar 2022 bis 1. Februar 2022 dem fakultati-
ven Referendum unterstellt worden. Das Referendum wurde nicht ergriffen und das 
Reglement somit auf kommunaler Ebene genehmigt. Mit Entscheid vom 24. Mai 2022 
ist das Feuerschutzreglement vom Departement für Justiz und Sicherheit genehmigt 
worden.  
Das Feuerschutzreglement vom 16. November 2021 wurde nun per 1. Juli 2022 in 
Kraft gesetzt. 
 
 
Beitrag an das Kantonal Musikfest in Märstetten 2023 
 
Die Organisatoren des Kantonal Musikfests 2023 sind an den Gemeinderat gelangt, 
den grossen Anlass finanziell zu unterstützen. Der Anlass findet vom 9. bis 11. Juni 
2023 in Märstetten statt. Es wirken rund 60 Musikvereine mit 2000 Musikantinnen und 
Musikanten mit. Erfahrungsgemäss wird viel Publikum angezogen. Ohne zahlreiche 
ehrenamtliche Helferinnen und Helfer sowie einem Sponsoring ist ein solcher Anlass 
mit allen Erfordernissen nicht zu stemmen. 
 
Musikfeste gehören zum heimischen Kulturgut, sind nach wie vor beliebt und in der 
Bevölkerung verankert. Der Anlass findet in Märstetten und somit in unserem Bezirk 
Weinfelden statt. Die Gemeinde Berg verfügt ebenfalls über eine Musikgesellschaft, 
die sich aktiv engagiert. Der Gemeinderat hat deshalb beschlossen, das Fest mit ei-
nem einmaligen Beitrag von Fr. 1000.– zu unterstützen. 
 
 
Leistungsvereinbarung mit dem Kanton betr. Digitalisierung 
 
Die Digitalisierung ist zwar schon seit vielen Jahren ein Thema und in aller Munde, im 
Umfeld der öffentlichen Verwaltung im Kanton Thurgau aber vergleichsweise schwierig 
umsetzbar. Dies hängt damit zusammen, dass zur Realisierung von durchgängigen 
Prozessen 80 Politische Gemeinden und die Kantonsverwaltung involviert sind, bei 
einzelnen Aufgaben zudem die Bundesverwaltung oder die Verwaltungen von Schulen 
und Kirchen. Bei all diesen Institutionen sind unterschiedliche Computersysteme bzw. 
Systemanbieter, teilweise auch abweichende Interessen, verschiedene Reglemente 
und unterschiedliche finanzielle Verhältnisse vorhanden. Die erwähnten Umstände 
und die im Thurgau vergleichsweise hohe Gemeindeautonomie sorgen dafür, dass die 
Digitalisierung zwar immer wieder gewünscht und gefordert wird, in der Praxis aber 
nur schleppend vorankommt. 
 
Der Vorstand des Verbandes Thurgauer Gemeinden VTG hat sein Ressort Informatik 
im Jahr 2020 beauftragt, eine Zusammenarbeitsform zu finden, die es ermöglicht, ge-
meinsam mit dem Kanton E-Projekte voranzutreiben. Der Kanton Aargau ist diesbe-
züglich Vorreiter und hat den Digitalisierungsprozess schon vor einigen Jahren 
gestartet. Auch die Thurgauer Kantonsverwaltung hat mittlerweile ordentlich Fahrt auf-
genommen und dafür eine neue Abteilung ins Leben gerufen. Das Kompetenzzentrum 
Digitale Verwaltung Thurgau (KDV) hat die Arbeit im Verlauf des Jahres 2021 aufge-
nommen. 
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Aus dem Gemeinderat

 
Der VTG-Vorstand ist davon überzeugt, dass die Thurgauer Gemeinden es nicht ver-
passen dürfen, auf den bereits fahrenden Zug aufzuspringen. Der VTG bzw. die 80 
Thurgauer Gemeinden sollen zum «Sparringpartner» des Kantons werden. Es soll auf 
Augenhöhe miteinander diskutiert und gemeinsam in die digitale Zukunft gesteuert 
werden. Nachdem der Kanton bereits personelle Ressourcen zur Verfügung gestellt 
und die finanzielle Unterstützung zugesagt hat, ist es wichtig, dass die Thurgauer Ge-
meinden diesbezüglich so rasch wie möglich nachziehen. 
 
Digitalisierung passiert nicht von alleine. Sie verursacht einiges an Arbeit und löst Kos-
ten aus. Nur mit gemeinsamen Anstrengungen wird es möglich sein, in absehbarer 
Zeit durchgängige Prozesse zu realisieren, von denen Bevölkerung, Gemeinden und 
Kanton profitieren werden. Der VTG-Vorstand hofft auf eine Beteiligung aller 80 Politi-
schen Gemeinden. 
 
Zur Grundfinanzierung des Projekts eTG gelangt der VTG mit einer Leistungsverein-
barung an alle 80 Thurgauer Gemeinden. Mit der Unterzeichnung dieser Leistungsver-
einbarung verbunden ist die Bezahlung des jährlichen Einwohneranteils (1 Franken 
pro Einwohner / Einwohnerin) ab dem Jahr 2023. 
 
 
Arbeitsvergabe Abbruch und Neubau Unterstand Friedhof Berg 
 
An seiner Sitzung vom 16. März 2021 hat der Gemeinderat beschlossen, ein Bauge-
such für den Neubau eines Unterstandes westlich des Friedhofgebäudes einzu-
reichen. Der bestehende Unterstand ist seit Jahren ein Provisorium und ist zu klein 
und zu niedrig geworden. 
 
Das Baugesuch wurde am 3. Juni 2022 eingereicht und lag ab 24. Juni 2022 bis 
14. Juli 2022 öffentlich auf. Gegen das Bauvorhaben sind keine Einsprachen einge-
gangen. Am 22. Juli 2022 hat die Baukommission das Baugesuch der Politischen 
Gemeinde Berg bewilligt.  
 
Der Gemeinderat hat an seiner Sitzung vom 16.8.22 die Arbeiten wie folgt vergeben: 
 
Abbruch und Neubau 
 
Von Siebenthal Plan und Bau AG Fr. 7'009.10 inkl. MwSt. 

(inkl. Kosten für die Erstellung des Projekts und der Pläne) 
Umgebung 
 
Zingg Gartenbau AG Fr. 12'346.50 inkl. MwSt. 
 
Immer wieder gelangen Informationen über frei herumlaufende Hunde im Friedhof an 
die Gemeinde. Das ist ein unhaltbarer Zustand. Um dieses Risiko zu reduzieren, bzw. 
einzudämmen, wurde kurz nach den Sommerferien, an der Nordseite entlang der 
Strasse zwischen Sträuchern und Bäumen, ein Zaun gesetzt und die Metalltore zum 
Friedhof wurden mit einer Zugfeder ausgestattet, die die Tore automatisch zuziehen 
sollen, sofern Friedhofbesucher dies vergessen haben sollten. 
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Aus dem Gemeinderat

 
Erschliessung Ziegeleiareal, Genehmigung Erschliessungsvertrag 
 
In naher Zukunft soll mit der Realisierung der 1. Etappe der Überbauung im Ziegelei-
areal begonnen werden. Bei einem derart grossen Bauvolumen stellen die Planung 
und Umsetzung der Erschliessung für die Bauherrschaft, die Gemeinde und die invol-
vierten Ingenieure eine besondere Herausforderung dar. Der Gemeinderat hat sich zu 
einer Privaterschliessung durch die Bauherrschaft entschieden. Das bedeutet, dass 
die Bauherrschaft die Erschliessung des gesamten Areals und die damit zusammen-
hängende Finanzierung selber vornimmt, in Zusammenarbeit mit einem Ingenieurbüro, 
jedoch nach den Vorgaben und Richtlinien der Gemeinde. 
 
Dabei erhielt die NRP AG, Weinfelden, von der Bauherrschaft den Zuschlag. Da die 
NRP AG gleichzeitig aber auch die Geometeraufgaben der Gemeinde Berg erledigt, 
drängt sich die Kontrolle der Arbeiten durch ein anderes Ingenieurbüro auf. Der Ge-
meinderat hat sich dabei für die bhateam Ingenieure AG in Frauenfeld entschieden. 
Die Firma verfügt über die notwendige Erfahrung und das Know How, dieses Projekt 
zu begleiten.  
 
 
Sprechstunden beim Gemeindepräsidenten 

Gerne biete ich Ihnen bei Bedarf monatlich eine Sprechstunde an. Die nächsten bei-
den Sprechstunden finden wie folgt statt: 
 

• Samstag, 29. Oktober, 9.00 – 11.00 Uhr (anstatt 1. Oktober) 
 
Gerne können Sie einen Termin vereinbaren, unter thomas.bitschnau@berg-tg.ch  
oder Telefon 071 637 70 43.  
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•

 
Stromtarife Haushaltungen/Kleingewerbe 2023 
 
Der Gemeinderat Berg verfolgt nach wie vor das Ziel, den Kunden unseres Elektrizi-
tätswerkes (EW) attraktive Stromtarife anbieten zu können. Ein weiteres Ziel ist es, 
dass unsere Netzinfrastruktur laufend auf einem hohen Standard gehalten wird und 
dass die Finanzierung sichergestellt ist. Die hauptsächlichen Faktoren, welche den 
Stromtarif und somit die Verkaufspreise beeinflussen, sind die Einkaufspreise für den 
Strom, die Netznutzungspreise sowie die gesetzlichen Abgaben. Die diesjährigen 
Anpassungen der Tarife sind durch die Veränderungen im Markt und den Investitio-
nen im Netz begründet.  
 
Die Energie Einkaufspreise werden zurzeit zu ausserordentlichen hohen Marktprei-
sen gehandelt. Glücklicherweise konnte die Energiebeschaffung für das Tarifjahr 
2023 bereits vor dem Preissprung abgeschlossen werden. Der Tarif Haushalt / Klein-
gewerbe wird im Schnitt um 0.95 Rp/kWh angehoben. Da die Beschaffung der Ener-
gie mittels Einheitstarif erfolgt, wird der Niedertarif dem Hochtarif angeglichen. 
Für 2023 ist beim Zusatz «Bergermix» eine Tarifanpassung von 0.4 Rp/kWh auf 0.5 
Rp/kWh notwendig, um die ökologischen Einkaufspreise decken zu können.  
 
Als Energiestadt Berg wird der beschaffte Strom wie in den Vorjahren zu 100% mit 
erneuerbarer Energie, deklariert als «Bergermix», aufgewertet. 
 
Die Netznutzungspreise erfahren aufgrund höherer Vorlieger-Kosten und um die 
kostenintensiven Investitionen im EW Netz finanzieren zu können, eine Preisan-
hebung im Schnitt um 2.75 Rp/kWh. Bei den Gewerbekunden erfolgt die Erhöhung 
über den Tarif und mittels einer höheren Leistungsabgabe. 
 
Die Grundgebühr bleibt gegenüber dem Vorjahr unverändert. 
 
Vom Bund wurde für 2023 der Tarif für die Kostendeckende Einspeisevergütung 
(KEV) mit dem Ansatz von 2.30 Rp./kWh bestimmt und somit beibehalten. 
Der Systemdienstleistungstarif (SDL) steigt von 0.16 Rp/kWh auf 0.46 Rp/kWh. Die 
Abgaben an das Gemeinwesen mit 0.85 Rp/kWh werden beibehalten.  
 
Der neue Tarif für die Stromlieferungen ab 1. Januar 2023, dargestellt in Rp/kWh, 
exkl. MwSt. präsentiert sich gemäss nachstehender Tabelle. 
 

  Strom Netznutzung  Abgaben/ 
Leistungen 

Stromverkauf in HT Rp/kWh 7.80   
Netznutzung in HT Rp/kWh  10.40  
     Stromverkauf in NT Rp/kWh 7.80   
Netznutzung in NT Rp/kWh  7.80  
     Systemdienstleistungen (SDL) Rp/kWh   0.46 
Förderbeitrag MKF/KEV Rp/kWh   2.30 
Abgaben an das Gemeinwesen Rp/kWh   0.85 
     Grundgebühr pro Zähler und Mt. CHF  11.00  
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Total Hochtarif pro kWh  = Rp. 21.81  (Vorjahr: Rp. 18.11) 
Total Niedertarif pro kWh  = Rp. 19.21  (Vorjahr: Rp. 14.71) 
Grundtarif pro Mt.   = Fr. 11.00  (Vorjahr: Fr.  11.00) 
 
Der Rückliefertarif «Ökologischer Mehrwert» PV Strom (HKN) wird mit 5.0 Rp./kWh 
beibehalten. Die Vergütung für die Einspeisungen der Energie «exkl. Ökologischer 
Mehrwert» wird von 6.0 Rp/kWh auf 7.0 Rp/kWh angehoben. Dadurch erhalten Be-
treiber von Photovoltaikanlagen, welchen der ökologische Mehrwert vergütet wird, ab 
dem 1. Januar 2023 eine Entschädigung von 12.0 Rp/kWh. 
 
Alle Tarife der verschiedenen Kundengruppen werden ebenfalls auf unserer Home-
page (www.berg-tg.ch) publiziert und können bei Bedarf auch bei der Gemeindever-
waltung bezogen werden.  
 
Allgemeine Informationen (gelten für alle Tarife) 
Hochtarif Montag bis Freitag  von 07.00 Uhr bis 20.00 Uhr 
 Samstag von 07.00 Uhr bis 13.00 Uhr 
Niedertarif übrige Zeit 
 
Für Fragen stehen Ihnen die Technischen Gemeindebetriebe Berg, Daniel Schenk, 
Tel. 071 637 70 35, gerne zur Verfügung. 

 

EW Tiefbauarbeiten in Heimenlachen 

 

Für das Erstellen einer neuen EW-Mittel-

spannungsverbindung zwischen den 

Trafostationen TS Hohenalber und 

TS Heimenlachen werden Tiefbauarbeiten 

in der Verbindungsstrasse «nach dem 

Armbrustschützenhaus» von Berg nach 

Heimenlachen durchgeführt.  

 

Der Tiefbau erfolgt gemeinsam mit dem EKT. 

Das EKT verlegt eine Leerrohranlage für 

eine spätere Verkabelung der bestehenden 

Freileitung in diesem Bereich. 

 

Der Baustart ist auf den 19. September 2022 

geplant.  

                                 Daniel Schenk / 18.08.2022 
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Aus der Gemeindeverwaltung

Gratulationen

Von September bis zum Erscheinen des nächsten Mitteilungsblattes können folgende
Jubilare einen besonderen Geburtstag feiern: 

80 Jahre
21. September Stäheli-Antholzer Brigita Tödistrasse 5, Berg
20. Oktober Mayer Erich Sonnenstrasse 9, Berg
24. Oktober Selb Richard Holderenstrasse 21, Berg

85 Jahre
23. Oktober Ceh Elizabeta Ast 6, Berg

90 Jahre

31. Oktober Siegwart-Huggenberger Elsbeth Ottenbergstrasse 10b, Berg

95 Jahre
  8. Oktober Gähwiler-Pfäffli Ruth Flurhofstrasse 4, Berg

96 Jahre
23. September Faschon-Menk Esther Nollenstrasse 3, Berg

Jungbürger

Von September bis zum Erscheinen des nächsten Mitteilungsblattes werden folgende 
JungbürgerInnen ins Aktivbürgerrecht der Gemeinde Berg aufgenommen:

Haldemann Julian Berg
Jud Naomi Berg
Neuweiler Luca Berg
Sager Rahel Berg
Schenk Philipp Guntershausen b. Berg
Zigerlig Siri Berg



Aus der Gemeindeverwaltung
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Zivilstandsnachrichten 
 
gemäss Mitteilungen von den kantonalen Zivilstandsämtern 
 
Geburten 
 
29. Juni Bühlmann Hailey 
 Tochter von Bühlmann Jan und Natascha 
 Hauptstrasse 49, Berg 
 
12. Juli Ponik Jerina 
 Tochter von Armend und Leonora 
 Dörflistrasse 5a, Berg 
 
 

 
 
Trauungen 
 
17. Juni Zander Pascal und Jessica 
 Leberenstrasse 6a, Berg 
 
24. Juni Brönnimann Christian und Nicole 
 Ottenbergstrasse 2a, Berg 
 
29. Juli Rother Moritz und Katia 

Alpsteinstrasse 17, Berg 
 
 
 
 
Todesfälle 
 
13. Juni  Vonarburg Andreas 
   wohnhaft gewesen Ottenbergstrasse 12a, Berg 
 
17. Juni  Höllwarth Rolf 
   wohnhaft gewesen Bergstrasse 1a, Graltshausen 
 
19. Juni  Metzler-Kissling Rita 
   wohnhaft gewesen Kehlhofstrasse 16, Berg 
 
 

 
Auf ausdrücklichen Wunsch der Einwohnerinnen und Einwohner werden einige 

Zu- und Wegzüge und Zivilstandsnachrichten nicht publiziert. 
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Mitteilung des Steueramtes 
 

 

 

Mitteilungen des Bauamtes 
 

In den Monaten Juli und August hat der Gemeinderat 
die folgenden Baubewilligungen erteilt: 

 

Berger René, Tödistrasse 16a, Berg Erweiterung Terassenüberdachung 

Bötschi Werner, Dörflistrasse 15a, Berg Neubau Kamin 

Brauchli Ziegelei AG, Berg Ökologische Aufwertung Bahnhofweiher 

Braun Charles, Hauptstrasse 3, Berg Neubau Wärmepumpe 

Brühlhard Ursula, 
Holderenstrasse 28, Berg 

Aufbau Photovoltaikanlage 

Büchel Fabian, Sandbühl 8, Mauren Aufbau Photovoltaikanlage 

Elsenhans Thomas, 
Sonnenstrasse 3, Berg 

Aufbau Photovoltaikanlage 

Fäh Andreas, Sonnenstrasse 12, Berg 
Neubau Carport und Änderung 
Umgebungsgestaltung 

Gubler Hansruedi, Nollenstrasse 1, Berg Erdsondenbohrung 

Hausammann Marcel, 
Breitestrasse 23, Berg 

Aufbau Photovoltaikanlage 

Herbst Tanja, Oberdorfstrasse 12, Berg Neubau Kamin 

Hutterli Kurt, Ermatingen 
Aufbau Photovoltaikanlage, 
Störchelstrasse 12, Berg 

Immoblue Invest AG, Berg 
Nachtragsbewilligungen Umge-
bungsgestaltung, Buchenstrasse 4+6 

Immoblue Invest AG, Berg 
Nachtragsbewilligungen Umge-
bungsgestaltung, Buchenstrasse 14 

Immoblue Invest AG, Berg 
Nachtragsbewilligungen Umge-
bungsgestaltung, Buchenstrasse 19 - 25 

Immoblue Invest AG, Berg 
Nachtragsbewilligungen 
Umgebungsgestaltung, Birkenweg 3 

Kressibucher Marius, Weinfelden 
Abbruch und Neubau MFH, 
Dorfstrasse 8, Mauren 

Künzli Markus, Hüttenbergstrasse 3, Berg Aufbau Photovoltaikanlage 

Marti Walter, Weinfelden 
Erdsondenbohrung, 
Unterhard 3, Weinfelden 

Meister Kurt, Ottenbergstrasse 33b, Berg Erdsondenbohrung 



Aus der Gemeindeverwaltung

 

Meister Kurt, Ottenbergstrasse 33b, Berg Aufbau Photovoltaikanlage 

Meister Max, Ottenbergstrasse 33c, Berg Erdsondenbohrung 

Meister Max, Ottenbergstrasse 33c, Berg Aufbau Photovoltaikanlage 

Moser Beat, Benzenwiesstrasse 1, Berg Anbau Pergola 

Meyer-Graap Detlev, 
Breitestrasse 15d, Berg 

Neubau Wärmepumpe 

Politische Gemeinde Berg 
Abbruch und Neubau Gerätehaus 
(Friedhof) 

Politische Gemeinde Berg Neubau Spielplatz (kath. Kirche) 

Rast Mathias, Lindenstrasse 10, Berg Aufbau Photovoltaikanlage 

Sauter Michael, Blumenstrasse 4a, Berg Aufbau Photovoltaikanlage 

Schaller Reto, Flurhofstrasse 9a, Berg Erdsondenbohrung 

Scherrer Investment GmbH, Berg 
Umbau Dachgeschoss, 
Hauptstrasse 42, Berg 

STWEG Neuwiestrasse 3b, Berg Neubau Wärmepumpe 

Siegrist Damian, Im Eichen 3, Mauren Aufbau Photovoltaikanlage 

Siegrist Damian, Im Eichen 3, Mauren Neubau Wärmepumpe 

Streckeisen Jörg, Andhauserstrasse 77, 
Andhausen  

Neubau Remise 

Von Aesch Kurt, Dörflistrasse 10, Berg Aufbau Photovoltaikanlage 

Widmer Matthias, Zürich 
Neubau Wärmepumpe, 
Holderenstrasse 17, Berg 

Zollikofer Marcel, 
Bergstrasse 2, Graltshausen 

Erweiterung Studiowohnung 

 

Mitteilung des Steueramtes 
 

Mitteilungen des Bauamtes 
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Aus der Gemeindeverwaltung

 
Mitteilung des Steueramtes bezüglich Veranlagungsstand 
Bisher konnten leider noch nicht alle Veranlagungen für das Steuerjahr 2020 abge-

schlossen werden. Auch konnten noch fast keine Veranlagungen für das Steuerjahr 

2021 erledigt werden. Der Grund dafür liegt bei der Steuerverwaltung Thurgau. In der 

Abteilung der Veranlagungsexperten gab es einige personelle Wechsel wie auch 

Ausfälle. Leider können wir nicht abschätzen, bis wann der Rückstand aufgeholt 

werden kann. Wir bitten Sie um Verständnis und Geduld. Vielen Dank! 

 
Offene Jugendarbeit, Ferienpass in den Herbstferien 
Nach einer erfolgreichen Durchführung im letzten Jahr, werden wir auch dieses Jahr 

wieder einen Ferienpass in den Herbstferien anbieten. Wie in der ersten Durchführung 

werden während zwei Wochen spannende Kurse angeboten.  

 

Dieses Jahr können die Kinder und Jugendlichen die Feuerwehr live erleben, Arm-

brusstschiessen, alkoholfreie Cocktails mixen, z’Mörgele in der Bäckerei Mohn in 

Sulgen und und und. Es dürfen alle Kinder und Jugendlichen aus Berg und Umgebung 

am Ferienpass teilnehmen. Die meisten Kurse sind entweder kostenlos oder günstig 

gehalten. 

 

 

Die Anmeldung für den Ferienpass läuft über den ganzen 

September. Anmelden können sich alle Interessierten auf 

www.berg.feriennet.projuventute.ch oder per QR-Code: 

 

 

Bei Fragen, Unterstützung bei der Anmeldung  

oder Problemen stehe ich gerne zur Verfügung unter: 

yanick.bauer@berg-tg.ch / Telefon 071 637 70 48 / Handy 076 672 59 27 

 

 

Ich freue mich schon jetzt auf den Ferien(s)pass und wünsche eine gute Zeit. 
 
Yanick Bauer, Offene Jugendarbeit Berg 
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Mitteilung des Steueramtes bezüglich Veranlagungsstand 

Offene Jugendarbeit, Ferienpass in den Herbstferien 

www.berg.feriennet.projuventute.ch



WBG Berg   12. Generalversammlung
Die 12. und etwas speziellere Generalversammlung
der Wohnbaugenossenschaft Berg fand wieder live 
und mit Genossenschafterinnen und Genossen-
schaftern am 20. Juni 2022 im Gasthof Bahnhof statt.

Bereits zur 10. Generalversammlung wollte der WBG-Vorstand die Genossenschaft-
erinnen und Genossenschafter zu einem Essen einladen. Pandemie-bedingt erfolgte 
diese Einladung erst jetzt zur 12. Generalversammlung. Auch dies ein guter Anlass, 
sind es im August doch 10 Jahre seit Fertigstellung und Bezug der ersten Berger 
Seniorenwohnungen.

Zur 12. Generalversammlung konnten Präsident Christian Marti und der Vorstand 32 
Genossenschafterinnen und Genossenschafter begrüssen; 16 Mitglieder haben sich 
entschuldigt. Die Abwicklung der Traktanden erfolgte zügig. Die vielen Informationen 
wurden zur Kenntnis genommen, wo notwendig stimmten die Anwesenden einstim-
mig zu und bedankten sich mit Applaus.

- auch im abgelaufenen Jahr waren alle Wohnungen und Garagenplätze ohne 
Unterbrechungen vermietet

- der Jahresbericht 2021 des Präsidenten wurde zur Kenntnis genommen
- die Jahresrechnung 2021 schliesst mit einem Bilanzgewinn von Fr. 21'460.74
- die Verzinsung des Genossenschaftsanteils der Politischen Gemeinde Berg

erfolgt erer wie bisher mit 0.25%, insgesamt Fr. 1250.–.
- die Verzinsung der übrigen Genossenschaftsanteile erfolgt wie bisher mit 

0.75%, insgesamt Fr. 3750.–.
- der Reservefonds wird mit Fr. 300.– geäufnet
- der verbleibende Bilanzgewinn von Fr. 16'160.74 wird auf die neue Rechnung 

2022 übertragen
- die Firma Thoma & Graf Treuhand AG Bischofszell / Herr Corin Raghet bleibt

wie bisher Revisionsstelle
- dem Vorstand der Wohnbaugenossenschaft Berg wird «Décharge» erteilt
- das Budget 2022 wird genehmigt
- langfristig abgeschlossene günstige Hypotheken bei der Raiffeisenbank Mittel-

thurgau, vereinfachen die Budgetierung und sorgen für Sicherheit

- Wahlen / Mutationen:
Christian Marti, Graltshausen Präsident  
Gaston Zwahlen, Berg Vizepräsident
Irene Arens, Berg Aktuarin
Katja Pfister Stahel, Berg
Thomas Bitschnau, Berg
wurden einstimmig für weitere 4 Jahre in ihrem Amt bestätigt.
Gemäss Art. 21 der Statuten ist ein weiterer Verbleib von Max Buri im WBG-
Vorstand nicht möglich.
Aus dem gleichen Grund kann die Amtsdauer vom Präsidenten und vom Vize-
Präsidenten ein letztes Mal um 4 Jahre verlängert werden.
Max Buri bleibt jedoch weiterhin für die WBG Berg tätig und zeichnet, wie 
bisher für die Verwaltung und die Finanzen verantwortlich.
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- Verschiedenes:
Seit Anbeginn im Jahre 2008 war Max Buri 
intensiv am Schaffen beteiligt, in Berg 
Wohnungen für Senioren zu erstellen. Dies, 
weil in den vorangegangenen Jahren der 
entsprechende Wunsch und Druck aus der 
Bevölkerung immer grösser wurde. Zuerst als 
Mitglied der Projektgruppe «Alterswohnun-
gen Berg» unter der Leitung von Monika Reut 
(10 Sitzungen) und ab dem 08.12.2009 als
Vorstandsmitglied der Wohnbaugenossen-
schaft Berg (bis dato 67 Sitzungen). Bedingt 
durch seine damalige Tätigkeit als Berger 
Gemeindepräsident, vereinfachte sich die 
Baulandbeschaffung. Und auch die hohen 
Hürden wie Finanzierung, Bewilligungen, 
usw., konnten durch seinen tatkräftigen Ein-
satz und sein Wissen gut und zügig gelöst werden. Von Anfang an zeichnete 
Max Buri für die WBG-Buchhaltung verantwortlich. Die Erst- und alle weiteren 
Vermietungen der Wohnungen passierten über ihn. Bis heute ist er für-
sorglicher Dreh- und Angelpunkt für alle kleinen Sorgen und grossen Fragen 
der Mieterinnen und Mieter. Heute scheidet Max Buri aus dem WBG-Vorstand 
aus.
Mit einem Wellnessgutschein, Blumen und herzlichem Applaus verdankte die 
Versammlung die immense Arbeit von Max Buri, zu Gunsten der WBG Berg.

- Gemäss Beschluss des Vorstands und infolge einer guten Lösungsfindung, 
wird die bestehende Wärmeerzeugung der beiden Liegenschaften im Sommer 
2022 ersetzt. Die nicht in allen Teilen kompatiblen Geräte der Heizung werden 
ersetzt durch 2 modulare Luft-Wasser-Wärmepumpen neuster Bauart. Parallel 
dazu erfolgen auch Anpassungen an der Haustechnik-Steuerung.

  
- Aktuell sind Genossenschaftsanteile im Betrag von Fr. 18'000.– frei.

Der minimale Genossenschaftsanteil beträgt Fr. 2000.–. Interessentinnen und 
Interessenten melden sich bitte direkt beim Präsidenten der WBG Berg.

- Der Vorstand freut sich, wenn sich Interessentinnen und Interessenten für eine 
Wohnung der WBG Berg rechtzeitig und direkt beim Präsidenten, Christian 
Marti, oder beim Verwalter, Max Buri, melden.

Mit einem herzlichen Dank an alle Genossenschafterinnen und Genossenschafter 
und an die Vorstandsmitglieder, schloss der Präsident die 12. Generalversammlung. 
Ein weiterer Dank ging an die feine Küche und den guten Service vom Gasthaus 
Bahnhof. 

Gaston Zwahlen, Vize-Präsident WBG

Bild:
Präsident Christian Marti verabschiedet
Max Buri als WBG-Vorstandsmitglied.
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Dies und Das

 Grüngutabfuhr 2022 

 Bitte stellen Sie die Grüngutcontainer sowie die Bündel an folgenden Tagen 
vor 07.00  Uhr bereit.  

 Wann: Mittwoch, 7. und 21. September   ab 07.00 Uhr 
Mittwoch, 5. und 19. Oktober   ab 07.00 Uhr 
Mittwoch, 2. und 16. November   ab 07.00 Uhr 

 Die Sammeltour erfolgt alle zwei Wochen von März bis Mitte Dezember, 
 analog der Kehrichtsammeltour. 

        Pilzkontrolle 2022 
Pilzexperte René Müller aus Bussnang steht Ihnen auch diesen 
Herbst wieder mit Rat und Tat zur Seite. Im Rathaus Wein-
felden, Blaues Zimmer im Erdgeschoss, werden an folgenden 
Tagen Pilzkontrollen durchgeführt: 

Sonntag, 4./11. und 25. September  
                     Sonntag, 9./16. und 30. Oktober  
                              Sonntag, 6. November  

jeweils von 18.00 bis 19.00 Uhr 

Am 18. September und 23. Oktober entfällt die Pilzkontrolle infolge Weiterbildung. ber

Am WEGA-Sonntag, 2. Oktober, wird die Kontrolle nur nach telefonischer Vereinbarung 

durchgeführt. 

Die Pilzkontrollstelle Weinfelden hat eine eigene Webseite. Auf dieser wird viel Wissens-

wertes publiziert. Schauen Sie doch mal rein.                                   www.mykonet.ch

•

•

•

•

•

•

Personalausflug 

Am Freitag, 2. September 2022, 

bleiben Gemeindeverwaltung und Werkhof 

den ganzen Tag geschlossen. 

Wir freuen uns auf einen interessanten und schönen Tag 

und sind ab Montag, 5. September, wieder für Sie da. 
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Maffa  a tanzen. ie nächste hrung galt alter oesch. r unterrichtete 3  Jahre an un-
serer Schule und kennt wohl eden inkel des Schulhauses Mittel erg. aum ein Satz ge-
s rochen, wurde der Schulleiter ein weiteres Mal unter rochen  eine zweite il ost folgte. 

iesmal russworte von olfi für alter. olfi  Natürlich, der eadsänger von A , einer 
ekannten o gru e. rinnerungen an alte Schulfeste kamen auf. alter darf ei einem 
onzert in ürich als ald noch einmal rinnerungen aufle en lassen. So eine reude! ei 

der era schiedung von Jürgen Scheffler schaltete sich gleich der räsident des  St. al-
len mit einer ers nlichen ideo otschaft ein. Jürgen, als treuer an des  St. allen, 
wurde gewürdigt  und wie. ezüglich des eschenks wurde es schon ein wenig schwieriger. 

as will man ihm Musikalisches ieten  ihm, der immer feifend unterwegs ist J. So stand 
sein A schiedsgeschenk mit seinem nächsten ro ekt in er indung - der retagne. Jürgen 
Scheffler wird dort seine ranz sischkenntnisse vertiefen und Meer, and und eute genies-
sen... damit er sich von Anfang an zugeh rig fühlt, ga  es unter anderem einen retagne 
ulli in den t ischen Marinefar en. erraschenderweise mochte auch räsident Macron 

seine russworte noch an ihn richten, ü erlässt dann die ersetzung gleich dem Schullei-
ter. rau irth wird mit einem S a- utschein eglückt. ieser soll ihr eine willkommene 
rholung escheren, ehe sie im August im anton ürich ihre ehrtätigkeit fortsetzt. 

Auch die egierungsrätin Monika nill hat die vier nicht vergessen und würdigte ihre Ar eit 
er Audio otschaft. in sch nes eichen seitens anton. 

Sel stverständlich stand auch noch die era schiedung der . lässler nnen an. Auch sie 
verlassen die rimarschule und werden a  August in der Sekundarschule ihr issen ein rin-
gen und erweitern. n einer amüsanten eihenfolge erzählten die inder kurze eschrei un-
gen ihrer lassenkamerad nnen. 

Nun müssen wir sie definitiv loslassen  wehmütig und dank ar. ine wunder are ra geht 
zu nde. ugleich werden wir nach den Sommerferien mit voller reude ins neue Schul ahr 
starten. ir schätzen uns glücklich, dass unser eam kom lett ist und wir so tolle Nachfol-
gerinnen gefunden ha en. 

eter uhn e  Schulleiter S  und arin üscher Sekretariat S  

era chied n en an der S er   wir la en ie n erne ziehen  

    Walter Boesch   Jürgen Scheffler       Ursi Arber Höfel         Evelyne Wirth 

Am letzten Schultag vor den Sommerferien durfte die PS VSBB einem besonderen Anlass 
beiwohnen. nsere langjährigen Lehrpersonen rsula Arber öfel, Walter Boesch und  Jür-
gen Scheffler wurden unter viel Applaus in den verdienten Ruhestand entlassen. m gleichen 
ug mussten wir auch Evelyne Wirth ziehen lassen. Sie verlässt uns nach rund 2 Jahren in 

Richtung Kanton ürich. 

Diese vier Personen bestritten am Freitagmorgen wahrlich einen vielfältigen Postenlauf. 
ach dem gemütlichen Kaffee im Turmzimmer vom Schloss Berg starteten sie zu Fuss zur 

ersten Station beim eusserweg. Dort erwarteten sie rsi Bruhin mit den Schüler nnen der 
3./4. Klasse. hr mehrstrophiger Walter Boesch Song  zauberte das eine oder andere 
Schmunzeln ins esicht der uhörenden. Weiter ging es zur Familie üssli (ehemaliges Ab-
wartehepaar), wo sie noch einmal ihre Talente unter Beweis stellen konnten. Jeder hatte 
ein Jöbli : err Boesch faltete Weinflaschen-Manschetten, err Scheffler stellte Cr pes 
her, Frau Arber öfel schnitt Fleisch auf und Frau Wirth behielt alles im berblick und half 
wo nötig. ach einem kurzen uprosten ging es für die ruppe weiter zum evangelischen 
Kirchgemeindehaus, wo die Kinder der ./2. Klasse von errn Scheffler und Frau Jermann 
von erzen ihr Lied zum Besten gaben. Beim Schopf der Familie Baumgärtner (ehem. Ad-
ler ) haben die Kindergartenkinder von rsula Arber öfel und Selina Langenegger eine 

eschichte vorgetragen. Alles in allem eine entspannte Angelegenheit. 

Der anschliessende Töggelimatch und Aufstieg auf die Dachterrasse des Schulhauses Mit-
telberg war dann doch anstrengender, wurde aber mit einem herrlichen Ausblick über Berg, 
einer Schar berraschungsgäste und dem zuvor erstellten Ap ro belohnt. Ein wunderbarer 
Augenblick folgte, als die Schulkinder zeitgleich die vorbereiteten Ballone steigen liessen 
und diese über die Köpfe der Anwesenden gen den immel zogen. 

Die Verschiebung in die Mehrzweckhalle und der ang über den roten Teppich  waren 
weitere bewegende Momente. Die erren Scheffler und Boesch und die Damen Arber und 
Wirth durften es sich in der M  be uem machen und dem ersten Lied des Chores lauschen. 
Kaum hatte Peter Kuhn Rey, Schulleiter der Primarschule, mit seiner Verabschiedung be-
gonnen, wurde er vom Pöstler Peter äberli unterbrochen  eine Eilpost musste zwingend 
persönlich übergeben werden. Tja, darin befand sich eine Einladung zu einem Konzert. ach 
über 3  Jahren darf rsi Arber getrost noch einmal so richtig feiern und zur Musik von Peter 
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a en an der S  mi  n  nd al  
Seit den Her stferien ü te die 3. und . lasse 
eden reitagnachmittag während einer hal en 
Stunde Jassen. Sie lernten franz sische und 
deutsche arten kennen und ro ierten erste 
Strategien wie aazieh, verw rfe, rüm f 
zieh,.. . Am reitag, 1. Juli, war es so weit und 
die Schüler- nnen luden zum Jassturnier. inige 
ltern und rosseltern kamen und schie erten 

konzentriert an vier S ieltischen. Alle waren sich 
einig  Jassen ist ein tolles S iel für mitenand , 
ung und alt. 

at a fister, ehr erson 3.- . lasse, Mauren 

Sch l e  S er  om  li  
ndlich wieder ein Schulfest. Nach drei Jahren ause konnte endlich wieder ein est der S 
erg stattfinden. etrus entlud morgens noch kräftig die egenwolken, doch glücklicher-

weise trocknete alles nachmittags a  und ei angenehmen em eraturen richteten die in-
der das estgelände und die Stände her. egen 1 .00 hr füllte sich das elände und zahl-
reiche ltern, rosseltern, ekannte und reunde str mten von allen Seiten her ei. Soviele 
eute hatte es auch an den vergangenen Schulfesten kaum. er Nachhol edarf war da! ie 

mit ie e und ideenvoll gestalteten osten wurden rege esucht und anschliessend verk s-
tigte man sich mit den von den ltern ge rachten Salaten und uchen. azwischen konnte 
- wer wollte - sich eine urst vom rill schna en.

re en mit Brie reunden am 5. uli 2022 der 5. . Klasse Spring sell 
Die ./ . Klasse Spring/ sell hat während des Schuljahres 2 2 /22 mit einer . Klasse in 
der Stadt ürich eine Brieffreundschaft aufgebaut. Die zufällig zugeteilten Schülerinnen und 
Schüler hatten sich mehr oder weniger zu erzählen, doch die Aufregung und Freude über 
die Antwortbriefe war jedes Mal sehr gross. eben dem Austausch über obbies, Familie 
und Schule ging es bei dem Projekt auch um die Auseinandersetzung mit dem Briefeschrei-
ben an sich.  

Als Abschluss dieses Projekts gab es ein Treffen in der letzten Schulwoche mit der Klasse 
aus ürich. Wir trafen uns in der Mitte  also in Winterthur  und besuchten gemeinsam 
den Skills Park. Danach spazierten wir zu dem wunderschönen rillplatz Walcheweiher .  

Dort konnten wir mittag essen und uns weiter kennenlernen. Für die einen war das der 
letzte Kontakt, andere führen die Brieffreundschaft in irgendeiner Form fort. Wie auch immer 

es war ein spannendes und aufregendes Erlebnis für alle mit viel Bewegung, interessanten
Begegnungen und perfektem Wetter

Vivian sell, Lehrperson ./ . Klasse, Berg 
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es war ein spannendes und aufregendes Erlebnis für alle mit viel Bewegung, interessanten
Begegnungen und perfektem Wetter

Vivian sell, Lehrperson ./ . Klasse, Berg 
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unsere aktuellsten news auf www.vsbb.ch
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Als Abschluss dieses Projekts gab es ein Treffen in der letzten Schulwoche mit der Klasse 
aus ürich. Wir trafen uns in der Mitte  also in Winterthur  und besuchten gemeinsam 
den Skills Park. Danach spazierten wir zu dem wunderschönen rillplatz Walcheweiher .  

Dort konnten wir mittag essen und uns weiter kennenlernen. Für die einen war das der 
letzte Kontakt, andere führen die Brieffreundschaft in irgendeiner Form fort. Wie auch immer 

es war ein spannendes und aufregendes Erlebnis für alle mit viel Bewegung, interessanten
Begegnungen und perfektem Wetter

Vivian sell, Lehrperson ./ . Klasse, Berg 

unsere aktuellsten news auf www.vsbb.ch



Herzlich willkommen an der Sek 
Seit dem Montagmorgen, 15. August 2022, hat sich die Schülerschaft der Sek verändert. 
Nach dem Austritt der 3. Sek im Juli ist nun der neue Jahrgang eingetreten. Herzlich will-
kommen! 

Neue Lehrpersonen an der PS VSBB 
Mit Freude begrüssen wir an der PS VSBB unsere neuen Lehrpersonen. Dies sind von links 
nach rechts: Steffi Wührer (Logopädin), Jessica Martin (3./4. Klasse Berg), Cheryl Segen-
reich (Kindergarten Berg), Lea Lingenhel (Kindergarten Berg), Michèle Diener (Basisstufe 
Mattwil), Anita Rutschmann (2./3. Klasse Berg). Wir wünschen ihnen einen ganz guten Start 
am neuen Arbeitsort. 

Impressionen vom Schulstart der Kinder vom 15. August 2022 
Bei Sonnenschein und angenehmen Temperaturen trudelten die Schüler wieder auf dem 
Schulareal ein. Fröhliche Stimmen, tolle Feriengeschichten, nervöse Kinder und Eltern 
prägten das Bild. Wir freuen uns auf ein spannendes und lehrreiches Schuljahr. 
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kommen! 
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Sprachcafé 
für Frauen 

Gemeinsamer Austausch in Deutsch 

Das Sprachcafé soll den Teilnehmerinnen die Möglichkeit geben, in einer 
gemütlichen Umgebung ihre Deutschkenntnisse zu verbessern, sowie den 
Wortschatz zu erweitern. 

Wann Montag von 13.30 – 15.00 Uhr (ohne Schulferien) 
22.08./29.08./05.09./12.09./19.09./26.09./03.10. 

   Ein Einstieg ins Sprachcafé ist jederzeit möglich 

Preis 7 Fr. pro Mal, inkl. Unterlagen, Gebäck und Getränke 

Leitung Tatiana Trunz, Sonja Osterwalder, Dzenita Tranjar 

Ort Haus Kleinberg, Hauptstrasse 40, 8572 Berg 

Die Leiterinnen freuen sich auf Sie! 

Bei Fragen melden Sie sich bitte bei 
Sibylle Zürcher, Behördenmitglied 
der VSBB 071 646 00 90 
sibylle.zuercher@vsbb.ch 

 August 2022 
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Wann
Wo
Wer

Kath. Kirchgemeinde Berg TG - Programm 2022  
alle Termine aktuell unter www.kath-berg.ch oder im Pfarreiblatt – Änderungen vorbehalten 

   September 2022 

03.09. 10.00 Sa Ökum. Fiire mit de Chline, Kath. Kirche 

03.09. 17.00 Sa Pastoralraum-Gottesdienst in Werthbühl - Sternmarsch 

06.09. 19.00 Di Ökum. Abendgebet Schöpfungszeit in der Schlosskapelle 

08.09. 14.00 Do Nachmittagsausflug aller Frauenvereine 

10.09. 14.00 Sa Jubla Nationaler Jublatag 

10.09. 11.09.  Gents- Wanderweekend 

13.09. 11.30 Di Senioren-Mittagstisch im Rest. Bahnhof, Anmeldung 

15.09. 09.00 Do Öffentl. Vortrag der Besuchsdienste im Neuwies 

18.09. 10.00 So Ökum. Feier zum Bettag mit Kids Höck, Begegnung kath. Kirche 

20.09. 19.00 Di Ökum. Abendgebet Schöpfungszeit in der Schlosskapelle 

20.09. 20.00 Di Spieleabend im Pfarreisaal 

24.09. 14.30 Sa Chäfer-Fäscht  

25.09. 09.30 So Patrozinium, anschl. Apéro 

   Oktober 2022 

09.10.  So Nach dem Gottesdienst Treff Punkt im Pfarreisaal 

11.10. 11.30 Di Senioren-Mittagstisch im Rest. Bahnhof, Anmeldung 

13.10. 14.00 Do Café-Strick-Häkelstubete im Pfarreisaal 

18.10. 12.00 Di Suppenzmittag im Pfarreisaal – mit Anmeldung 

29.10.  Sa Jubla Herbst-Scharanlass 

30.10. 09.30 So Kids Höck 

30.10. 09.30 So Erntedank, anschl. Brunch in der Neuwies 

   November 2022 

03.11. 09.00 Do Reg. Frauentreff in der Neuwies 

05.11. 10.00 Sa Ökum. Fiire mit de Chline, Evang. Kirche 

05.11. 18.15 Sa Begrüssungsgottesdienst Familie Bucher – anschl. Apéro 

06.11. 14.00 So Totengedenkfeier 

10.11. 14.00 Do Café-Strick-Häkelstubete im Pfarreisaal 

08.11. 11.30 Di Senioren-Mittagstisch im Rest. Bahnhof, Anmeldung 

11.11. 09.30 Fr FG Gottesdienst für verst. Mitglieder, anschl. Zämesitze 

11.11. 20.00 Fr 80er Jahre Party im Pfarreisaal 

15.11. 12.00 Di Suppenzmittag im Pfarreisaal – mit Anmeldungen 

  

KATH. KIRCHGEMEINDE

ST. MAURITIUS BERG TG 
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Wolltest du schon immer einmal Jubla-Luft schnuppern? Dann haben wir die 
optimale Möglichkeit für dich: 
 
Bald findet wieder der alljährliche Jubla-Tag statt, an welchem alle Interes-
sierten einen Einblick in die Jubla erhaschen können. In ereignisreichen Grup-
penstunden bieten wir einen kleinen Vorgeschmack auf all die tollen Aben-
teuer, die in der Jubla erlebt werden können. Die Gruppenstunden finden 
wie folgt statt: 
 

Wann: Samstag, 10. September 2022, 14.00 – 16.00 Uhr 
Wo: Jublahaus, Kirchstrasse 5, Berg (vis-à-vis Metzgerei Sprenger) 
Wer: Alle Interessierten vom kleinen Kindergarten bis zur 9. Klasse 

 
Komm auch du vorbei und erlebe einen abenteuerreichen 
Nachmittag mit uns! Wir freuen uns auf dich! 
 
Weitere Infos findest du unter www.jublaberg.ch 

Kath. Kirchgemeinde Berg TG - Programm 2022  
alle Termine aktuell unter www.kath-berg.ch oder im Pfarreiblatt – 

 September 2022
03.09. 
03.09. 
06.09. 
08.09. 
10.09. 
10.09. 
13.09. 
15.09. 
18.09. 
20.09. 
20.09. 
24.09. 
25.09. 
 Oktober 2022
09.10. 
11.10. 
13.10. 
18.10. 
29.10. 
30.10. 
30.10. 
 November 2022
03.11. 
05.11. 
05.11. 
06.11. 
10.11. 
08.11. 
11.11. 
11.11. 
15.11. 
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Josef
          

Mit de

Gschicht vom

Jetzt Tickets bestellen auf

adonia.ch/kidsparty
Mitorganisator Evang. Kirchgemeinde Berg TG

So, 23.10.2022

MZH, Berg TG

 Ticket

 Programm

Bühnenprogramm

13:45 - 16:00 (mit Pause)

Türöffnung/Attraktionen

13:00 - 16:45
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Mädels von der 5. - 6. Klasse

jeweils am Montag
(ausgenommen Schulferien)

18.30 - 20.00 Uhr
60min Training / 30min gemütlicher Teil

Kirchgemeindehaus Neuwies, 8572 Berg

CHF 40.00 pro Semester
(einmal Schnuppern gratis)

Turnschuhe, Trinkflasche, Tanzkleider

Jeannine Rüegger

bergkids@roundabout-network.org
076 568 83 72

BERG KIDS
Liebst du es zu tanzen und dich zu bewegen?
Bist du gerne mit anderen Girls unterwegs?
Dann komm vorbei. Wir freuen uns auf dich!

Für

Wann

Uhrzeit

Wo

Kosten

Mitbringen

Leitung

Anmeldung

ROUNDABOUT-NETWORK.ORG

BLAUESKREUZ-TGSH.CH

EVANG-BERG.CH

Partner



34

hoffnungsvoll

älter
werden  

Das Alter feiern

Das Alter feiern. Ja, gerne, sola
nge ich gesund bin und glückliche

 Beziehungen

habe. Was aber, wenn mein Älterwe
rden anders verläuft als ich es m

ir wünsche? 

Die beiden Besuchsdienste der katholischen und
evangelischen Kirchgemeinde Berg TG laden herzlich ein

 

mit Dr. Markus Müller

15. September 2
022

Donnerstag

9.00 Uhr
 

Evang. Kirchenz
entrum Berg TG

(Ottenbergstr. 
1)

Heimpfarrer im ZentrumRämismühle

Markus Müller arbeitet seit über 
10 Jahren mit alten, sehr alten u

nd

sterbenden Menschen. Seine Erfahr
ung mit diesen Menschen: Es gibt 

Schlüssel,

um trotz Gebrechlichkeiten und ge
sundheitlichen Einbrüchen dankbar

, im Frieden

und voller Zuversicht zu sein und
 zu bleiben. Schlüssel Nr. 1 (von

 8) ist

Hoffnung. Die Frage: Wie kommt es
 dazu, dass wir von Hoffnung getr

agen statt

von Enttäuschung und Resignation 
getrieben sind? Wir hören viele B

eispiele aus

der Praxis und schöpfen Hoffnung 
für unser eigenes Leben und das B

egleiten von

andern.
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r Verkauf von Secondhand-

Büchern im Gemeindehaus

Berg.

– Romane

– Krimis und Thriller

– Fantasy/Mystery

– Biografien

– Lebensgeschichten

– Kinder- und Jugendbücher

– Religiöse Bücher

– Kochbücher

– und vieles mehr

Jedes Buch kostet Fr. 1.–

Der Erlös ist für unsere
gemeinnützige Arbeit
bestimmt.

Das Bücherstube-Team
freut sich auf Ihren Besuch.
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Jugi: Dienstag, 6. September 2022 
   Dienstag, 13. September 2022 

Mädchenriege: Donnerstag, 8. September 2022 
    Donnerstag, 15. September 2022 

Unterstützung für unser Team

www.stvberg.ch 

Outdoortechnikerinnen, Abenteurer, Naturforscherinnen, Entde-

cker, Malerinnen, Bastelspezialisten, Betreuerinnen, Hobbywan-

derer, Camperinnen, Feuermacher, Ping-Pong-Spielerinnen, Fah-

nenjäger,                                                                       Sirupbrau-

erinnen,                                                                               Fussballer, 

OL-Läuferinnen, Spurenleser, Pflanzenkundlerinnen, Risottoköche, 

Lochgräberinnen, Gitarrenspieler, Zauberinnen, Strassenbauer, 

Holzfällerinnen, Zeltbauer, Süsswasserpiratinnen, Pilzsammler, usw. 

JUBLA-Leiter*innen 

Die Jubla Berg sucht: 

Zur Erweiterung des Leitungsteams sucht die Jubla Berg motivierte Perso-

nen ab 16 Jahren, die zusammen mit Gleichaltrigen und Kindern vom Kin-

dergarten bis zur Oberstufe Abenteuer erleben und dabei ihre organisa-

torischen Fähigkeiten entdecken und weiterentwickeln wollen. 

 

Bist du interessiert? Dann melde dich jetzt unverbindlich entweder per E-

Mail an info@jublaberg.ch oder per Telefon/WhatsApp an 078 743 13 78. 

 

Wir freuen uns auf dich! 

Weitere Infos zur Jubla oder Einblicke in unsere Tätigkeiten findest 

du unter www.jublaberg.ch oder jederzeit auch per E-Mail. 
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Schnupperturnen 
 

Hast du Freude am Turnen, am gemeinsamen Spielen, am Tanzen, der 

Leichtathletik und dem Geräteturnen? 

Dann schau vorbei in der Mädchenriege oder der Jugi Berg.  

Ins Schnupperturnen dürfen gerne auch Gspännli mitgebracht werden. 

 
Jugi:   Dienstag, 6. September 2022 
   Dienstag, 13. September 2022 
 

Jugi 1. - 6. Klasse: Dienstag, 17.00 – 18.00 Uhr, MZH Berg 

 

Mädchenriege: Donnerstag, 8. September 2022 
    Donnerstag, 15. September 2022 
 

MR 1. - 2. Klasse: Donnerstag, 17.30 – 18.30 Uhr, Neuwies  

MR 3. - 4. Klasse: Donnerstag, 17.30 – 18.45 Uhr, MZH Berg 

MR 5. - 9. Klasse: Donnerstag, 18.30 – 20.00 Uhr, MZH Berg 

 

Alle turnbegeisterten SchülerInnen sind herzlich willkommen. 

Das Leiterteam freut sich auf lässige Turnstunden! 

 

Wir suchen zudem noch Unterstützung für unser Team. Wenn Sie am 

Dienstag- oder Donnerstagabend Zeit und Lust haben den Kindern eine 

spannende Turnstunde zu bieten, dann melden Sie sich doch gerne bei 

uns.  

 

Alle weiteren Informationen finden Sie auf unserer Homepage. 

www.stvberg.ch 
 

Hauptleitung: angi.boetschi@gmail.com

Admin: celine.fuechter@gmail.com

Die Jubla Berg sucht: 
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ÖFFENTLICHER VORTRAG  

MIT BENO KEHL 

Beno Kehl war jahrelang als Bruder Beno bekannt – damals, als er 

noch Franziskanermönch und zölibatär war. Inzwischen ist Beno 

jedoch Ehemann und Vater. Doch auch heute noch arbeitet er als 

Sozialdiakon. Er berichtet von der Franziskanischen Gassenarbeit 

und dem Haus Zueflucht.  (Infos auch unter www.fraga.ch) 

 

Dienstag, 25. Oktober 2022, um 20.00 Uhr 

Kirchgemeindehaus Neuwies, Berg 

Eintritt gratis 

 

Wir freuen uns auf einen spannenden Abend mit Ihnen! 

Freiwillige Kollekte zugunsten der Projekte von Beno Kehl 

G
F

B

Frauengemeinschaft
Berg

Gemeinnütziger

Frauenverein Berg

Frauenverein

Berg
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Freiwillige Kollekte zugunsten der Projekte von Beno Kehl
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Wir  haben uns  sehr  gefreut , dass  wir  Sie  nach  zwei  unsicheren und  wechselvollen 
Vereinsjahren am 30. April 2022 wieder zum Frühlingskonzert einladen konnten.

             
                 
              

         
 

   

s

              
  

       

    

                  
             

             
                

             

 
 

        
 

 

               
         

Nach den Sommerferien  haben  nun  die  Proben  für  die  kommenden  Auftritte begonnen, 
und wir möchten Sie als

 

Voranzeige auf die nächsten Anlässe aufmerksam machen , so

             
 

dass

 

Sie

 

die

 

Daten

     

reservieren

 

können:

  

Wir

 

hoffen

 

natürlich sehr, dass wir diese 

  

Anlässe durchführen können und wir Ihnen 

       

dann mit

 

unserer

 

Musik 
 

     
 

eine

 

Freude

 

bereiten

 

dürfen.
      

       

 
 

     
    

             
            

Auch an der Bundesfeier  im Schloss Berg hat die Musikgesellschaft  Berg  zum  
gelungenen Fest 

 
    beigetragen.

          

            

          Sonntag 11. Dezember 2022 um 17 Uhr in der Katholischen Kirche

Spaghettiplausch
Freitag 28. Oktober 2022 ab 18 Uhr in der Turnhalle Neuwies
mit Konzerten der Music Kids on Thur und der Jungi Musig on Thur

Festliches Konzert

 
 

Landfrauenverein Berg 
Präsidentin: Thekla Bünter, Tel. 071 636 16 46, e-mail: theklabuenter@bluewin.ch 

  

 

             

         
 

 

 Allerlei Gemüse haltbar machen mit Fermentieren  
 

Viele verschiedene Gemüse kann man ohne kochen haltbar machen. Wir werden 

4 – 5 Gemüsesorten einmachen, die wir mit nach Hause nehmen können.  

 

Datum:  5. Oktober 2022 14.00 – 18.00 Uhr 

 

Ort:   Schulküche Berg 

 

Teilnehmer: 6 – 8 Personen 

 

Kosten:  Fr. 70.– für Teilnehmer  

 

Kursleiterin: Elisabeth Marti 

 

Anmeldung: bis 20. September 2022 an Thekla Bünter, 071 636 16 46 

   theklabuenter@bluewin.ch 

 

 
 

  

 

 

___________________________________________________________________________ 

Mit der Anmeldung verpflichten Sie sich für die Teilnahme am Kurs. Falls Sie am Kurstag verhindert 

sind, suchen Sie bitte selbst für Ersatz oder die Kurskosten müssen übernommen werden. 

Das Kursgeld wird am ersten Kurstag eingezogen. Die Kurskosten verstehen sich immer pro Person. 

Die Kurspreise verstehen sich für Mitglieder des Landfrauenverein Berg. 

Für Nicht-Mitglieder zusätzlich Fr. 10.– pro Kurs. 
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Liebe  Einwohnerinnen  und  Einwohner,  

Gönner  und  Freunde  der  Musikgesellschaft  Berg  

 

Wir  haben uns  sehr  gefreut , dass  wir  Sie  nach  zwei  unsicheren und  wechselvollen 
Vereinsjahren am 30. April 2022 wieder zum Frühlingskonzert einladen konnten.

             
                 
              

         
 

    

  

  

  

 

 

 

 

 

 

 

 

Ihre
 
Musikgesellschaft

 
Berg

 

 

              
  

       

    

                  
             

             
                

             

 
 

        
 

 

               
         

Nach den Sommerferien  haben  nun  die  Proben  für  die  kommenden  Auftritte begonnen, 
und wir möchten Sie als

 

Voranzeige auf die nächsten Anlässe aufmerksam machen , so

             
 

dass

 

Sie

 

die

 

Daten

     

reservieren

 

können:

  

Wir

 

hoffen

 

natürlich sehr, dass wir diese 

  

Anlässe durchführen können und wir Ihnen 

       

dann mit

 

unserer

 

Musik 
 

     
 

eine

 

Freude

 

bereiten

 

dürfen.
      

       

 
 

     
    

             
            

Auch an der Bundesfeier  im Schloss Berg hat die Musikgesellschaft  Berg  zum  
gelungenen Fest 

 
    beigetragen.

          

            

          

 

Sonntag 11. Dezember 2022 um 17 Uhr in der Katholischen Kirche

Spaghettiplausch
Freitag 28. Oktober 2022 ab 18 Uhr in der Turnhalle Neuwies
mit Konzerten der Music Kids on Thur und der Jungi Musig on Thur

Festliches Konzert

 
 

  

 

 

rden 
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                                                                        Café-

                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                 Strick- und

                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                            Häkelstubete

jeweils am 2. Donnerstag im Monat
13. Oktober / 10. November / 8. Dezember 2022

12. Januar / 9. Februar / 9. März 2023

ab 14.00 bis 17.00 Uhr
im Pfarreisaal unter der Kath. Kirche

Ohne Anmeldung gemeinsam
handarbeiten, Kuchen und Kaffee oder Tee geniessen.

Wir freuen uns auf dich.

Gerne geben wir genauere Auskunft:

  Gemeinnütziger Frauenverein Berg: Elsbeth Graf 071 633 29 28

Frauengemeinschaft Berg: Elisabeth Kressibucher 071 636 13 55

G
F

B

Gemeinnütziger

Frauenverein Berg

Frauengemeinschaft
Berg
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Modelleisenbahn

Börse 2022

Samstag, 12. November 2022

Zeit: 10.00 – 15.00 Uhr

Sporthalle Neuwies

Bergfeldstrasse 27, Berg TG

Parkplatz: Katholische Kirche Berg

Mit LOKI-Stübli  –  Eintritt frei

Auf Ihren Besuch freuen sich die 

Eisenbahnamateure Weinfelden-Berg TG

www.eawb.jimdo.com

am Samstag, 13. November 2021, 
findet die 26. Modelleisenbahn-Börse in der Halle Neuwies statt.  

27.
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Wenn die Frühjahrsmüdigkeit auch im Sommer bleibt  
 

Fühlen Sie sich oft erschöpft? Kraftlos? Müde? Es könnte sein, dass Sie unter dem 

chronischen Erschöpfungsyndrom – Fatigue leiden. Die Ursachen können vielfältig sein 

– Krebs, Herzinfarkt, Multiple Sklerose oder einer Langzeitfolge wie COVID-19. Die 

Lungenliga Thurgau hilft neu mit einem individuellen Coaching. 

 

In Einzelgesprächen werden Betroffenen individuell unterstützt. Sie erhalten neben einer 

individuellen Bedarfsanalyse auch praktische Tipps und Übungen bei Erschöpfungs-

symptomen, Atemnot und Schlafproblemen. Ziel des Coachings ist es, die Lebensqualität der 

Betroffenen zu verbessern. 

 

Den Alltag analysieren und planen 

Beispielsweise werden in einem Energietagebuch die täglichen Aufgaben notiert und konkret 

geschaut, wie man diese so organisiert, dass man sie mit der vorhandenen Energie bewältigen 

kann. So kann der Alltag durch eine gute Planung mit einfachen Hilfsmitteln wie einer 

Reinigungsstange oder einem Duschstuhl wieder leichter werden.  

 

Das Coaching besteht aus mehreren Sitzungen und ist in den Räumlichkeiten in Frauenfeld 

und Weinfelden sowie per Videokonferenz möglich. Die Kosten werden mit einer Überweisung 

des Arztes von der Krankenversicherung übernommen. Weitere Informationen finden Sie unter 

lungenliga-tg.ch. 

 

Mehr Luft fürs Leben  
Die Lungenliga Thurgau ist eine moderne Gesundheitsorganisation für die Lunge 
und die Atemwege. Sie setzt sich dafür ein, dass weniger Menschen an 
Atemwegserkrankungen leiden oder gar vorzeitig daran sterben, und dass 
lungen- und atemwegserkrankte Menschen möglichst beschwerdefrei leben 
können. Die Lungenliga Thurgau ist eine wichtige Anlaufstelle für Menschen mit 
einer Lungen- oder Atemwegserkrankung wie Asthma, Schlafapnoe, chronische 
Bronchitis und COPD sowie Tuberkulose. Die Lungenliga setzt sich auch 
präventiv für gesunde Atemwege und Lungen und einer besseren Gesundheit 
ein. 
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Herbstsammlung 2022  

Wir helfen – helfen Sie mit uns

Die diesjährige Herbstsammlung findet vom 19. September bis 29. Oktober 2022 statt.

In den meisten Thurgauer Gemeinden wird wieder eine Haustürsammlung durchge-

führt.

Mit Ihrer Spende unterstützen Sie unsere Angebote und Dienstleistungen für die ältere 

Bevölkerung.

Herzlichen Dank! Pro Senectute Thurgau 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  

Bei Fragen wenden Sie sich bitte an: 

LUNGENLIGA THURGAU 

Janina Diethelm, Kommunikation 

Tel. 071 626 98 39, medien@lungenliga-tg.ch 

www.lungenliga-tg.ch 



nichtskönner.ch

 WIR  
 KÖNNEN    
 NICHTS …

Inserat

Schlüsselblume - Yoga-Meditation 
 

 

 

 

HIER 

KÖNNTE 

IHR 

INSERAT 

STEHEN 



Pneuwechsel | Pneuhotel
Bestellen Sie Ihre neuen Pneus früh 

genug! Lieferengpässe und Preisanstie-

ge sind höher als gewöhnlich.

Besuchen Sie uns an der WEGA
Halle P1 - Schulhausplatz Pestalozzi

Wir zeigen verschiedene Kyburz 

Modelle und beraten Sie gerne.

Wir sind Ihr regionaler Kyburz-Partner.

dä Pneuwechsel-Profi

Mir gönd ad Wega!

Verkauf | Reparatur | Service

Hauptstrasse 74 | 8572 Berg TG

071 636 20 20 | www.autoluethi.ch

20 Jahre
�������

�

Jetzt
Beratungstermin 

vereinbaren.

Diversifiziert 
investieren statt  
spekulieren.
Lars Meienberger 
Vermögensberater
071 626 99 92

raiffeisen.ch/mittelthurgau
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47

Schlüsselblume - Yoga-Meditation 
 

 



 

 

 

Das Alterszentrum Weinfelden ist auf die Betreuung von Seniorinnen und Senioren spezialisiert. Insgesamt 
verfügen wir im Pflegebereich über 109 Plätze und 20 Alterswohnungen, die bei Bedarf mit hausinternen

Spitex-Leistungen versorgt werden. Ausserdem betreiben wir eine Hospizwohnung und sind Palliative Care

zertifiziert. Wertschätzung, Einfühlungsvermögen und Professionalität zum Wohl unserer Bewohnerinnen

und Bewohner – Passion für uns in Pflege und Betreuung.  

 

Wir suchen per sofort oder nach Vereinbarung sowohl auf konventionellen, als auch auf der geschützten 

Wohngruppe, befristet und/oder für Festanstellungen 
 

Teamleiter/in 70-100% 

Dipl. Pflegefachfrau/-mann HF/FH/DNII/AKP/PsyKP ab 20% 

Fachfrau/-mann Langzeitpflege und -betreuung mit eidg. Berufsprüfung 60-100% 

Fachfrau/-mann Gesundheit EFZ mit Berufsbildner/in-Funktion 70-100%  

Fachfrau/ -mann Gesundheit EFZ ab 30% 

Krankenpflegerin FaSRK ab 30% 

➔Wiedereinstieger/-innen sind herzlich willkommen! 

 
Hauptaufgaben 

• Gewährleistung der hochstehenden Pflege und Betreuung in sich verändernden Situationen 

• Pflege und Betreuung von Bewohnerinnen und Bewohnern 

• Einhaltung der gesetzlichen und betrieblichen Hygienevorschriften 
 

Anforderungen 

• Ausbildung als Dipl. Pflegefachfrau/-mann (HF/FH/DN II/DNI/AKP/PsyKP) oder als Fachfrau/-mann Lang-
zeitpflege und -betreuung mit eidg. Berufsprüfung oder Fachfrau/-mann Gesundheit EFZ mit Berufsbild-

nerfunktion oder Fachfrau/-mann Gesundheit EFZ 

• Idealerweise Erfahrung in Langzeitpflege 

• Flexibilität, Belastbarkeit, Eigeninitiative und hohes Qualitätsbewusstsein 

• Offenheit, Vertrauen und wertschätzender Umgang 

• Freude am Beruf und eine gute Portion Humor 

• Sehr gute Deutschkenntnisse in Wort und Schrift 
 

Angebot 

• Ein interessantes, abwechslungsreiches Arbeitsumfeld  

• Eine wertschätzende, humorvolle Zusammenarbeit und einen guten Teamgeist 

• Die Möglichkeit zur Übernahme von Eigenverantwortung 

• Eine kollegiale Führung 

• Gute Sozialleistungen und gute interne und externe Weiterbildungsmöglichkeiten  
 

Kontakt 

Haben wir Ihr Interesse geweckt? Dann freuen wir uns auf Ihr vollständiges Dossier mit aktuellem Foto in 

elektronischer Form an: a.beck@azweinfelden.ch  

Die Leiterin Pflege und Betreuung, Alexandra Beck, steht Ihnen auch gerne telefonisch für weitere Informatio-

nen zur Verfügung: 071 626 38 04 
bahnhofstrasse 10 (schräg vis-à-vis von denner) / 8572 berg / 079 480 73 24 

steinpilzli@bluewin.ch / www.team-nivo.ch 
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Alte Apfelsorten neu aufleben lassen
Bei Familie Häberli
Wo: Dorfstrasse 20, 8576 Mauren
Immer samstagsvon 10.00 bis 15.00 Uhr 01. Oktober Oktober Ok 2022

08. Oktober 2022
15. Oktober Oktober Ok 2022

Pro Specie rara Äpfel frisch ab Hof: Bernerrosen, Eierlederapfel, Jonathan, Prinz Albrechtsapfel 
und viele mehr

Unsere weiteren Angebote: Zopf, Birnenweggen, Süssmost, Dörrzwetschgen, 
Baumnussvariationen und weitere Leckereien

IInn uunnsseerreerr FFeessttwwiiirrttsscchhaafftt hheeiiisssseenn wwiiirr SSiiiee hheerrzzlliiicchh WWiWWiiWillllkkoommmmeenn!!!

Jetzt
Beratungstermin 

vereinbaren.

Kreative Lösungen.
Auf Sie zugeschnitten.
Besa Hyseni 
Beraterin Vorsorge
071 626 99 25

raiffeisen.ch/mittelthurgau

Inserate
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